iederkriichten

Einladunag

Hiermit lade ich Sie zur 10. Sitzung — Wahlperiode 2020/2025 — des Ausschusses flr Bauen,

Klima- und Umweltschutz der Gemeinde Niederkriichten ein, die am

Dienstag, dem 28. Februar 2023, um 18:30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses in EImpt, Laurentiusstraf3e 19, 41372 Niederkriichten, stattfin-
det.

Tagesordnung

Offentlicher Teil

1) Projekt ,Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale Energie fur Nie- 544-2020/2025
derkrichten®

2) Stral3en- und Wegekonzept fir die Jahre 2023 bis 2035 547-2020/2025

3) Forderung von Obstbaumen 535-2020/2025

4) Solarberatung durch Einwohner/innen 543-2020/2025

5) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bilrgermeisters

Nichtoffentlicher Teil

6) Aulenbeleuchtung Gruppenklaranlage Overhetfeld 546-2020/2025



7) Sach- und Kostenstand der Baumafinahmen aus dem Jahr 2022 und 548-2020/2025
geplante MaRnahmen in 2023

8) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Blrgermeisters

Niederkriichten, den 21. Februar 2023

gez. Zilz

Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung

Die vorstehende Einladung zur 10. Sitzung — Wahlperiode 2020/2025 — des Ausschusses fir
Bauen, Klima- und Umweltschutz am 28. Februar 2023 wird hiermit 6ffentlich bekanntgemacht.

Niederkriichten, den 21. Februar 2023

Der Blrgermeister

In Vertretung

gez. Schippers

Ausgehdngt am:  21. Februar 2023

Abgenommen am:
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iederkriichten

Niederschrift

Uber die 10. Sitzung — Wahlperiode 2020/2025 —

des Ausschusses flr Bauen, Klima- und Umweltschutz

der Gemeinde Niederkrichten

Verhandelt: Niederkriichten, den 28. Februar 2023
Sitzungslokal:  Rathaus in EImpt, Sitzungssaal

Beginn: 18:30 Uhr Ende:

Anwesend sind:

1.
2.
3.

© © N o g k&

10.
11.
12.
13.

Ausschussvorsitzender Zilz, Dirk
Ausschussmitglied Stoltze, Jorg
Ausschussmitglied Polmans, Matthias
Ausschussmitglied Szallies, Christoph
Ausschussmitglied Wallrafen, Paul Gerd
Ausschussmitglied Walter, Klaus
Ausschussmitglied Zilz-Rombey, Susanne
Ausschussmitglied Dr. Boekels, Sebastian
Ausschussmitglied Dahlke, Hans-Peter
Ausschussmitglied Grindler, Hans-Jirgen
Ausschussmitglied Hirckmans, Johannes
Ausschussmitglied Kramer, Andreas

Ausschussmitglied Lamp, Herbert

Seitens der Verwaltung:

1. Hinsen, Tobias

2. Derix, Hermann
3. Derwahl-Toll, Sandra

4. Custers, Bjorn

5. Korall, Lea

19:45 Uhr

vertritt Heinrichs, Markus



Auf besondere Einladung:

1. Berg, Sebastian, Fraunhofer UMSICHT (zu Tagesordnungspunkt 1)
2. Beier, Carsten, Fraunhofer UMSICHT (zu Tagesordnungspunkt 1)
3. Haverkamp, Marc, Verdion (zu Tagesordnungspunkt 1)

4. Achten, Sebastian,Verdion (zu Tagesordnungspunkt 1)

5. Kramer, Matthias, PNE AG (zu Tagesordnungspunkt 1)

Zuhorer im nichtéffentlichen Teil:

1. Coenen, Bernd
2. Mankau, Wilhelm
3. Walter, Erwin

Es fehlt/Es fehlen:

1. Ausschussmitglied Heinrichs, Markus
2. Ausschussmitglied Otto, Michael
3. Ausschussmitglied Nordhausen, Helle Perke

4. beratendes Mitglied Niggemeyer, Thomas

Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschusses fiir Bauen, Klima- und Umweltschutz

2von 13



Offentlicher Teil

1) Projekt ,Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale Energie fur Nie-
derkrichten®

2) Stralien- und Wegekonzept fir die Jahre 2023 bis 2035

3) Forderung von Obstbaumen

4) Solarberatung durch Einwohner/innen

5) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Blrgermeisters

544-2020/2025

547-2020/2025
535-2020/2025
543-2020/2025

Ausschussvorsitzender Zilz eréffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberufung zu dieser

Sitzung durch Einladung vom 21. Februar 2023 ordnungsgemalf erfolgt und der Ausschuss fir

Bauen, Klima- und Umweltschutz beschlussfahig ist.
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Offentlicher Teil

1) Projekt ,Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale Energie fur Nie- 544-2020/2025

derkriichten®

Sachverhalt:

Auf dem ehemaligen britischen Militargelande der ,Javelin Barracks® wird aktuell auf ver-
schiedenen Ebenen und in verschiedenen Verwaltungsverfahren die Planung des ,Energie-
und Gewerbeparks Elmpt® verwirklicht. Wahrend die gewerblich industrielle Folgenutzung
abschnittsweise durch die Gemeinde Niederkrichten Uber Bauleitplanung gemeinsam mit
dem Projektentwickler Verdion erfolgt, ist die Entwicklung mit erneuerbaren Energien im

Bereich des Rollfelds durch die Fa. PNE AG aus Cuxhaven vorgesehen.

Die Verwaltung schlagt nach erfolgten Gesprachen vor, gemeinsam mit den beiden Unter-
nehmen und unter wissenschaftlicher Begleitung durch das Institut Fraunhofer UMSICHT
das Konzept eines klimaneutralen Energiesystems fiir den Industrie- und Gewerbepark zu
erstellen und dartber hinaus Varianten und Szenarien zur lokalen und kommunalen Nut-
zung der Stromerzeugung des Energieparks zu ermitteln. Ubergeordnetes Ziel ist hierbei
das nachhaltige, lokale und klimaneutrale Zusammenspiel aller Komponenten. Dabei sollen
gemeinschaftlich Konzepte entwickelt und priorisiert werden, die durch Detailberechnungen
und tiefergehende Analysen zur Nachhaltigkeit, Klimavertraglichkeit und Wirtschaftlichkeit
untermauert werden. Dieser Prozess soll mit einer kontinuierlichen 6ffentlichen Kommuni-
kation einhergehen. Das Projekt soll im Jahr 2023 durchgefihrt werden. Um ein umfassen-
des Verstandnis des Projektumfelds zu erhalten und darauf aufbauend nétige Zusammen-
hange zu erkennen, sollen als Grundlage aller weiteren Arbeiten im ersten Arbeitsschritt
eine Bedarfs-, Erzeugungs- und Potentialanalyse des Energieparks, des Gewerbe- und
Industrieparks und der Gemeinde Niederkriichten mit den Schwerpunkten der Strom- und

Warmebedarfe sowie deren Erzeugung durchgeflihrt werden.

Fur den vorgenannten Prozess sind folgende inhaltliche Arbeitsschritte vorgesehen:
1. Arbeitsschritt (1. Halbjahr 2023):

Erzeugungsanalyse: In der Erzeugungsanalyse wird eine zeitlich aufgeldste Erzeugungs-

zeitreihe der Windkraftanlagen und PV-Anlagen des Energieparks sowie der PV-Anlagen
der Dachflachen des Industrie- und Gewerbeparks erarbeitet. Auf3erdem sollen Kosten-
und Vermarktungsdaten abgeschatzt werden. Dadurch wird ersichtlich, welche Erzeu-
gungskapazitaten vorhanden sind und zu welchen Zeitpunkten ggf. Versorgungsliicken

entstehen konnen. Aul3erdem dient das Ergebnis dem Erzeugungs- und Bedarfsabgleich.
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Bedarfsanalyse: In der Bedarfsanalyse werden verschiedene Szenarien der Strom- und

Warmebedarfe des Industrie- und Gewerbeparks abgeschéatzt. Dies bedeutet fur das Pro-
jekt ein besseres Verstandnis tber die voraussichtliche Verbrauchsstruktur. Es wird ermit-
telt, welche Strom- und Warmebedarfe zukiinftig gedeckt werden missen und fir den Er-
zeugungs- und Bedarfsabgleich genutzt werden kdnnen.

Umfeldanalyse: In der Umfeldanalyse werden lokale Standorte mit moglichen Warmebedar-

fen in der direkten Umgebung des Energieparks und in der gesamten Gemeinde Nieder-
kriichten erhoben. Es werden aul3erdem relevante Warme- und Stromnetzdaten zusam-
mengetragen. Dadurch werden tber den Industrie- und Gewerbepark hinausgehende Be-
darfe ermittelt und so potenzielle Ausbaustufen und Quartiersanbindungen fir die folgende
Bewertung bereitgestellt. Dadurch kbnnen Synergiepotentiale erkannt und in die Entwick-
lung des Standorts integriert werden.

Potentialanalyse: In der Potentialanalyse werden, basierend auf der Umfeldanalyse, die

potentiellen Warmebedarfe der zuvor ermittelten Standorte abgeschéatzt. Es werden aul3er-
dem Potentiale fir den Bau und Ausbau von Warme- und Stromnetzen prognostiziert.
Durch die Umfeldanalyse werden hier die Ausbaupotentiale bewertbar gemacht und einge-
ordnet. Zukinftige Entwicklungspfade kénnen anhand der vorliegenden Daten erarbeitet

werden.

2. Arbeitsschritt (2. Halbjahr 2023):

Energiekonzept Industrie- und Gewerbepark: Es wird ein Energiekonzept fir den Industrie-

und Gewerbepark erstellt. Darin wird eine lokale Nutzung der Eigenstromerzeugung ange-
strebt. Ziel ist ein nachhaltiges, klimaneutrales und modulares Strom- und Warmeversor-
gungskonzept fir den Industrie- und Gewerbepark mit Moglichkeiten der Sektorenkopplung
(Strom/Warme/Verkehr). Dies beinhaltet unter anderem ein Versorgungskonzept einer
Energiezentrale in Verbindung mit einem Warme- und Arealnetz. Zeitlich aufgeltste Opti-
mierungsrechnungen werden zur Erstellung eines wirtschaftlich optimierten Betriebs ge-
nutzt. Dies bedeutet fiir den Industrie- und Gewerbepark ein in der Betrachtung technolo-
gieoffenes Konzept, das optimal auf die Gegebenheiten vor Ort abgestimmt ist und so die
Potentiale voll ausschopfen kann.

Konzept zur lokalen Energienutzung: Ziel des Konzepts ist die Partizipation sowie die De-

karbonisierung der Gemeinde Niederkriichten an und durch den Energiepark. Dafiir werden
verschiedene technologieoffene Konzepte entwickelt. Dies bedeutet fir das Projekt, dass
das Energiekonzept tber den Industrie- und Gewerbepark hinausgedacht wird und Syner-
gieeffekte und Ankntpfungspunkte in der Gemeinde Niederkriichten ermittelt und bewertet

werden kénnen.
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Szenarienberechnung zur lokalen Energienutzung: Es werden saisonal aufgeltste Berech-

nungen durchgefihrt und Technologieempfehlungen zur Lastverschiebung ausgesprochen.
Dies liefert detaillierte Konzepte zur effizienten lokalen Nutzung der Stromerzeugung des
Energieparks. Das bedeutet, dass die Optionen unter verschiedenen Randbedingungen
und in verschiedenen Varianten bewertet werden. So sind nicht nur isolierte Ergebnisse

einer L6sung, sondern auch die Auswirkungen wechselnder Randbedingungen zu sehen.

Die Verwaltung schlagt vor, an diesem Projekt zur Untersuchung der Moglichkeiten zur
klimaneutralen Strom- und Warmeversorgung im Gewerbe- und Industriepark und dartber
hinaus im Gemeindegebiet Niederkriichten mitzuwirken. Das Projekt steht im Einklang mit
dem Integrierten Klimaschutzkonzept und entspricht dort der MaRnahme 25 ,Sektorenkopp-
lung“. Die Kosten der Beauftragung des Instituts Fraunhofer UMSICHT werden zwischen
der Gemeinde Niederkruchten sowie den Unternehmen Verdion und PNE entsprechend der
0. a. Untersuchungsinhalte geteilt. Die Verwaltung geht aktuell von Kosten bis 40.000,00
Euro fur die Gemeinde Niederkriichten aus, die sich auf die Projektinhalte im weiteren Ge-

meindegebiet beziehen.

Beratungsverlauf:

Herr Berg vom Institut Fraunhofer UMSICHT stellt das Projekt vor.
Der Ausschussvorsitzende Zilz sowie die Ausschussmitglieder Griandler und Dr. Boekels
weisen darauf hin, dass es Ziel der Projektbeteiligung sein misse, dass vor allem die Buir-

ger der Gemeinde Niederkruchten einen Nutzen von der Beteiligung haben.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, am Projekt ,Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale
Energie fur Niederkriichten“ mitzuwirken und sich an den Kosten fir die Beauftragung des

Instituts Fraunhofer UMSICHT zu beteiligen, soweit sie den kommunalen Part betreffen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig, O Enthaltung(en)

2) StrafRen- und Wegekonzept fiir die Jahre 2023 bis 2035 547-2020/2025

Sachverhalt:
Stral3en unterliegen hohen Belastungen, die im Laufe der Zeit zu Ermidung und Verschleil3

fuhren und langfristig ernsthafte Schaden verursachen. Solange nur die oberste Schicht
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des StraRenaufbaus betroffen ist, ist eine Deckschichtsanierung die geeignete Erhaltungs-
mafnahme. Der Schwerpunkt liegt hierbei auf der Verbesserung der Oberflachenqualitat.
Um langfristig eine gute Qualitat der Gemeindestral3en zu erhalten, ist es wichtig, rechtzei-
tig und zielgerichtet die Verschleil3schichten der Straf3en zu erneuern.

Bei einigen StralRen ist die Erneuerung der Deckschicht nicht mehr ausreichend, so dass
nur ein Vollausbau sinnvoll ist. Auch kdénnen stadtebauliche und verkehrstechnische Grin-
de den Umbau einer StralRe erforderlich machen.

Das als Anlage beigeflgte StraRen- und Wegekonzept gemafd § 8 a des Kommunalabga-
bengesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) spiegelt den Ist-Zustand des
Wegenetzes wider. Der Verschleild der Stral3en tber Jahre hinweg ist grundsatzlich nur

schwer einzuschatzen, da dieser von vielen Faktoren wie z. B. Belastung, Wetter und Auf-

briiche abhangig ist.

Auf Grund der aktuellen Schadensbilder sowie Malinahmen aus dem Mobilitatskonzept
wurde eine Priorisierung der zu sanierenden Gemeindestralen vorgenommen. Eine Ver-
schiebung von Maflinahmen ist jederzeit mdglich.
Die Verwaltung plant im Jahr 2023 eine beitragsfreie Instandsetzung mittels Deckensanie-
rung an folgenden Gemeindestraf3en:

o Oberkriichtener Weg

e Schulstral3e

o An der Kapelle
Nach erfolgter Deckensanierung ist eine Umwandlung des Oberkriichtener Wegs und der

SchulstralBe gemafl Mobilitatskonzept in eine Fahrradstral3e vorgesehen.

Im Jahr 2022 wurden folgende StraRen mittels Deckensanierung in Stand gesetzt:
e Brahmsstralle

Mozartstraf3e

WilhelmstralRe
An der Heiden

Irisstralle

EichenstralRe

Im ersten Quartal 2023 sollen aus dem Restbudget 2022 noch folgende StralRen saniert
werden:

e Steinstralle
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¢ Hermann-Lons-Stral3e

e Magdalenenstralle

Als beitragspflichtige StralRenbaumafinahme ist im Jahr 2023 die Fertigstellung des Voll-
ausbaus der Garten- und der Rathausstral3e vorgesehen. Eine Fertigstellung der Gesamt-
baumal3nahme ist fur das dritte Quartal 2023 geplant.

Der Endausbau der Stralien im Neubaugebiet ,Heineland® ist zwischenzeitlich soweit fort-

geschritten, dass auch hier eine Fertigstellung in 2023 angestrebt wird.

Fur das Jahr 2024 ist der Vollausbau der Marktstral3e geplant. Die Vergaben der notwendi-

gen Planungsleistungen erfolgen in 2023.
Die zukunftig geplanten beitragspflichtigen StraBenbaumaflinahmen resultieren aus dem
Mobilitatkonzept der Gemeinde Niederkriichten und dem Strafl3en- und Wegekonzept aus

dem Jahr 2022.

Beratungsverlauf:

Ausschussmitglied Szallies stellt zunachst den Antrag, den Beschluss tber den Vollausbau
der Marktstral3e zu vertagen und die Verwaltung zu beauftragen, die Freilegung des Liitter-
bachs und eine dadurch bedingte Umverlegung des Bachverlaufes in den Bereich der
Marktstral3e zu prufen.

Nach Darlegung der vorhandenen Entwasserungssituation durch Herrn Hinsen, Herrn Derix

und Frau Derwahl-Toll zieht Herr Szallies den Antrag zurlick.

Beschlussvorschlag:

- Das der Sitzungsvorlage beigefiligte Stral3en- und Wegekonzept gemaf § 8 a des
Kommunalabgabengesetzes fir das Land Nordrhein-Westfalen wird vorbehaltlich der

zur Verfugung stehender Haushaltsmittel beschlossen.

- Der Oberkrichtener Weg, die Schulstral3e und die Gemeindestral3e An der Kapelle

werden im Jahr 2023 durch eine Deckensanierung instandgesetzt.

- Der Oberkriichtener Weg und die Schulstral3e werden in eine Fahrradstraf3e umge-

wandelt.
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- Die MarktstrafRe wird im Jahr 2024 durch einen Vollausbau in Pflasterbauweise saniert.
Die Auftragsvergaben fir die Vermessung, Planungsleistungen und Baugrunduntersu-
chungen sollen in 2023 vergeben werden. Ein entsprechender Forderantrag fur diese
StralRenbaumal3nahme soll an die Bezirksregierung Disseldorf gestellt werden.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

3) FEérderung von Obstbaumen 535-2020/2025

Sachverhalt:

Mit der Beteiligung am integrierten Klimaschutzkonzept sind tUber die im Konzept vorgese-
henen Malinahmen weitere MalRhahmen geplant, um einen Beitrag zum Klimaschutz zu
leisten. Die Verwaltung schlagt vor, neben der Griindachférderung auch eine Férderung fir

die Anpflanzung von Obstbaumen auf privaten Wohngrundstiicken einzurichten.

Baume spenden Schatten, kiihlen durch Verdunstung die Umgebungsluft, mindern die
Feinstaubbelastung und bieten gleichzeitig einen wertvollen Lebensraum fir Tiere. In Be-
reichen mit einem hohen Versiegelungsgrad bilden sich im Rahmen des Klimawandels im-
mer haufiger Hitzeinseln. Diese haben eine Schadwirkung auf Begriinungen und kénnen
eine gesundheitliche Belastung fir die Menschen darstellen. Die Férderung soll den Anreiz
schaffen, Obstbaume anzupflanzen, um das Bewusstsein fiir den Lebensraum Obstbaum,
die Herkunft der Obstsorten sowie die 6kologische Bedeutung der Obstbdume zu intensi-

vieren. Die Foérderung von Obstbaumen soll gemaf nachstehenden Kriterien erfolgen:

Antragsberichtigt sind Grundstiickseigentimer von Wohngrundsticken in der Gemeinde
Niederkriichten. Die Anpflanzung des Obstbaumes muss auf privaten Wohngrundstiicken
in der Gemeinde Niederkrtichten erfolgen und ist auf einen Obstbaum pro Wohngrundsttick
begrenzt. Es werden vier Sorten aus drei Obstbaumarten (Apfel, Birne und Kirsche) durch
die Verwaltung zur Auswahl gestellt. Der Antragsstellende pflanzt und pflegt den Obstbaum

eigenstandig. Eine Pflanzanleitung wird durch die Verwaltung erstellt.
Verfahrensablauf:

- Antragsstellung im Zeitraum von April 2023 bis Juni 2023
- Ausgabe der Baume ab Oktober 2023
- Sichtkontrolle durch Gemeindebedienstete nach der Pflanzperiode 2023/2024

Die Obstbaume kénnen an einem bestimmten Termin beim Bauhof der Gemeinde Nieder-
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krichten abgeholt werden. Ein Rechtsanspruch auf die Férderung besteht nicht.

Bei einer guten Akzeptanz der Baumférderung ist eine Verlangerung des Forderprogramms
angedacht.

Beratungsverlauf:

Ausschussmitglied Szallies begrif3t das angedachte Férderprogramm und erfragt, warum
nur Grundstiickseigenttiimer, nicht aber Mieter mit Zustimmung des Vermieters antragsbe-

rechtigt seien.

Frau Korall und Herr Hinsen erlautern, dass auch Mieter mit Zustimmung der Vermieter

einen Antrag stellen konnten.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeinde Niederkriichten fordert die Anpflanzung von Obstbdumen gemalR der im
Sachverhalt beschriebenen Kriterien.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig, 2 Enthaltung(en)

Fraktionen / Ja-Stimme(n) Gegenstimme(n) | Enthaltung(en)
fraktionslose Rats-
mitglieder

Bindnis 90/Die Grinen
CDhU

SPD

NWG

FDP 2
CWG 1

NININ|>~

4) Solarberatung durch Einwohner/innen 543-2020/2025

Sachverhalt:

In der Sitzung des Ausschusses fir Bauen, Klima- und Umweltschutz am 17. Mai 2022 ist
der Entwurf des Endberichts zur Fortschreibung des Integrierten Klimaschutzkonzepts fur
den Kreis Viersen, die Stadte Tonisvorst und Viersen sowie die Gemeinden Briiggen,
Grefrath, Niederkriichten und Schwalmtal eingebracht worden. Am 13.Dezember 2022
wurde der Endbericht zur Fortschreibung des Integrierten Klimaschutzkonzepts vom Rat

der Gemeinde Niederkrlichten beschlossen.
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Um die Energiewende erfolgreich zu gestalten, ist eine Umstellung auf erneuerbare Ener-
gien unumgéanglich. Durch die Installation von PV-Anlagen auf privaten Dachern kann der
fortschreitende Ausbau der emissionsfreien Energiegewinnung unterstutzt werden. Das
integrierte Klimaschutzkonzept fur den Kreis Viersen, die Stadte Tonisvorst und Viersen
sowie die Gemeinde Bruiggen, Grefrath, Niederkrichten und Schwalmtal sieht einen For-
derzuschuss fir PV-Anlagen auf Gebaudedéchern von Privathaushalten vor.

Um einen Anreiz zur Anschaffung einer PV-Anlage zu geben, sollten ehrenamtliche Ein-
wohner/innen andere Einwohner/innen kostenlos beraten. Durch diese Beratungsgespra-
che wirden technische Machbarkeit sowie Nutzungsvorteile auf den Einzelfall bezogen
vermittelt. Eine Online-Schulungsreihe, von der MetropolSolar aus Mannheim durchgefihrt,
vermittelt den Personen das erforderliche Fachwissen fir die allgemeine PV-Anlagen-
Beratung und flr Beratungsgesprache sowie Kenntnisse Uber die Kosten und Wirtschaft-
lichkeit von PV-Anlagen. Die Solarberater/innen sollen in der Gemeinde Niederkriichten ein

Netzwerk zum Wissens- und Informationsaustausch bilden.

Rahmenbedingungen:

- Bewerben kénnen sich alle Einwohner/innen der Gemeinde Niederkriichten.

- Die Teilnehmerzahl fur die Schulungsreihe ist auf 10 Personen begrenzt.

- Die Teilnahme an der Schulungsreihe ist nur einmal maoglich.

- Bei einer guten Akzeptanz kann die Anzahl der Teilnehmer/innen im nachsten Jahr er-
hoht werden.

- Ein Rechtsanspruch auf die Teilnahme an der Schulungsreihe besteht nicht.

Verfahrensablauf:

- Ausschreibung der Schulungsreihe

- Bewerbungsverfahren im Zeitraum April 2023 bis Juni 2023

- Auswahl der Solarberater (sogenannte ,Blrgersolarberater®) (m/w/d)
- Teilnahme an der Online-Schulung

- Start der Solarberatung durch die Einwohner/innen

Es wird mit Kosten von 5.000,00 Euro gerechnet.

Beratungsverlauf:

Ausschussmitglied Szallies beflirwortet die Solarberatung durch Einwohner/innen grund-
sétzlich, gibt aber zu bedenken, dass die ehrenamtliche Solarberatung nicht in Konkurrenz
zu hauptberuflichen Energieberatern/Energieberaterinnen bzw. Solarteuren/Solarteurinnen

stehen dirfe.
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Ausschussmitglied Lamp lehnt das Projekt ab. Aus seiner Sicht beraten die Unternehmen

der freien Wirtschaft stetig und gentigend.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Solarberatung durch Einwohner/innen einzufihren.
Dem Ausschuss fur Bauen-, Klima- und Umweltschutz wird von den Erfahrungen des Pro-
jektes zu berichtet. Auf dieser Basis kann Uber eine Wiederholung des Projektes beraten

werden.

Abstimmungsergebnis:

9 Ja-Stimme(n), 4 Gegenstimme(n), 0 Enthaltung(en)

Fraktionen / Ja-Stimme(n) Gegenstimme(n) | Enthaltung(en)
fraktionslose Rats-
mitglieder

Bindnis 90/Die Grinen
CDhU

SPD

NWG

FDP 2
CWG 1

NN

N

5) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Birgermeisters

Frau Korall gibt einen Sachstand zum Fdrderprogramm ,Anlegung privater Griinda-
cher®. Bislang seien finf Antrage eingegangen, und ein Garagendach sei bereits be-

grunt.

Ausschussvorsitzender Zilz berichtet von vorgesehenen Besichtigungsterminen des
Bauhofs und der Gruppenklaranlage, zu dem die Ratsmitglieder und die Mitglieder des

Ausschusses fur Bauen, Klima- und Umweltschutz entsprechend eingeladen wirden.

Ausschussvorsitzender Zilz schlief3t die Sitzung.
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gez. Zilz gez. Clsters

Ausschussvorsitzender Protokollfihrer
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iederkriichten

Gemeinde Niederkriichten Niederkriichten, den 21. Februar 2023
Der Burgermeister

Planen, Bauen und Umwelt

Aktenzeichen: 61 60 15

Vorlagen-Nr. 544-2020/2025
Sachbearbeiter: Tobias Hinsen

offentlich

Beratungsweg
Ausschuss fur Bauen, Klima- und Umweltschutz 28. Februar 2023

Projekt ,,Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale Energie fiir Niederkriichten*

Sachverhalt:

Auf dem ehemaligen britischen Militargelande der ,Javelin Barracks® wird aktuell auf verschie-
denen Ebenen und in verschiedenen Verwaltungsverfahren die Planung des ,Energie- und Ge-
werbeparks Elmpt* verwirklicht. Wahrend die gewerblich industrielle Folgenutzung abschnitts-
weise durch die Gemeinde Niederkriichten Uber Bauleitplanung gemeinsam mit dem Projekt-
entwickler Verdion erfolgt, ist die Entwicklung mit erneuerbaren Energien im Bereich des Roll-

felds durch die Fa. PNE AG aus Cuxhaven vorgesehen.

Die Verwaltung schlagt nach erfolgten Gesprachen vor, gemeinsam mit den beiden Unterneh-
men und unter wissenschaftlicher Begleitung durch das Institut Fraunhofer UMSICHT das Kon-
zept eines klimaneutralen Energiesystems fir den Industrie- und Gewerbepark zu erstellen und
dariiber hinaus Varianten und Szenarien zur lokalen und kommunalen Nutzung der Stromer-
zeugung des Energieparks zu ermitteln. Ubergeordnetes Ziel ist hierbei das nachhaltige, lokale
und klimaneutrale Zusammenspiel aller Komponenten. Dabei sollen gemeinschaftlich Konzepte
entwickelt und priorisiert werden, die durch Detailberechnungen und tiefergehende Analysen
zur Nachhaltigkeit, Klimavertraglichkeit und Wirtschaftlichkeit untermauert werden. Dieser Pro-
zess soll mit einer kontinuierlichen 6ffentlichen Kommunikation einhergehen. Das Projekt soll im
Jahr 2023 durchgefiihrt werden. Um ein umfassendes Verstandnis des Projektumfelds zu erhal-
ten und darauf aufbauend nétige Zusammenhéange zu erkennen, sollen als Grundlage aller wei-

teren Arbeiten im ersten Arbeitsschritt eine Bedarfs-, Erzeugungs- und Potentialanalyse des
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Energieparks, des Gewerbe- und Industrieparks und der Gemeinde Niederkriichten mit den

Schwerpunkten der Strom- und Wéarmebedarfe sowie deren Erzeugung durchgefuhrt werden.

Fur den vorgenannten Prozess sind folgende inhaltliche Arbeitsschritte vorgesehen:
1. Arbeitsschritt (1. Halbjahr 2023):
Erzeugungsanalyse: In der Erzeugungsanalyse wird eine zeitlich aufgeléste Erzeugungszeitrei-

he der Windkraftanlagen und PV-Anlagen des Energieparks sowie der PV-Anlagen der Dach-
flachen des Industrie- und Gewerbeparks erarbeitet. Au3erdem sollen Kosten- und Vermark-
tungsdaten abgeschatzt werden. Dadurch wird ersichtlich, welche Erzeugungskapazitéaten vor-
handen sind und zu welchen Zeitpunkten ggf. Versorgungsliicken entstehen kénnen. AuRerdem
dient das Ergebnis dem Erzeugungs- und Bedarfsabgleich.

Bedarfsanalyse: In der Bedarfsanalyse werden verschiedene Szenarien der Strom- und War-

mebedarfe des Industrie- und Gewerbeparks abgeschatzt. Dies bedeutet fur das Projekt ein
besseres Verstandnis Uber die voraussichtliche Verbrauchsstruktur. Es wird ermittelt, welche
Strom- und Warmebedarfe zukiinftig gedeckt werden missen und fir den Erzeugungs- und
Bedarfsabgleich genutzt werden kénnen.

Umfeldanalyse: In der Umfeldanalyse werden lokale Standorte mit méglichen Warmebedarfen

in der direkten Umgebung des Energieparks und in der gesamten Gemeinde Niederkriichten
erhoben. Es werden aul3erdem relevante Warme- und Stromnetzdaten zusammengetragen.
Dadurch werden Uber den Industrie- und Gewerbepark hinausgehende Bedarfe ermittelt und so
potenzielle Ausbaustufen und Quartiersanbindungen fir die folgende Bewertung bereitgestellt.
Dadurch kdnnen Synergiepotentiale erkannt und in die Entwicklung des Standorts integriert
werden.

Potentialanalyse: In der Potentialanalyse werden, basierend auf der Umfeldanalyse, die poten-

tiellen Warmebedarfe der zuvor ermittelten Standorte abgeschatzt. Es werden auf3erdem Poten-
tiale fir den Bau und Ausbau von Wéarme- und Stromnetzen prognostiziert. Durch die Umfelda-
nalyse werden hier die Ausbaupotentiale bewertbar gemacht und eingeordnet. Zukiinftige Ent-

wicklungspfade kénnen anhand der vorliegenden Daten erarbeitet werden.

2. Arbeitsschritt (2. Halbjahr 2023):

Energiekonzept Industrie- und Gewerbepark: Es wird ein Energiekonzept fur den Industrie- und

Gewerbepark erstellt. Darin wird eine lokale Nutzung der Eigenstromerzeugung angestrebt. Ziel
ist ein nachhaltiges, klimaneutrales und modulares Strom- und Warmeversorgungskonzept fur
den Industrie- und Gewerbepark mit Mdglichkeiten der Sektorenkopplung
(Strom/Warme/Verkehr). Dies beinhaltet unter anderem ein Versorgungskonzept einer Energie-
zentrale in Verbindung mit einem Warme- und Arealnetz. Zeitlich aufgeléste Optimierungsrech-

nungen werden zur Erstellung eines wirtschaftlich optimierten Betriebs genutzt. Dies bedeutet
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fur den Industrie- und Gewerbepark ein in der Betrachtung technologieoffenes Konzept, das
optimal auf die Gegebenheiten vor Ort abgestimmt ist und so die Potentiale voll ausschopfen
kann.

Konzept zur lokalen Energienutzung: Ziel des Konzepts ist die Partizipation sowie die Dekarbo-

nisierung der Gemeinde Niederkriichten an und durch den Energiepark. Daflr werden ver-
schiedene technologieoffene Konzepte entwickelt. Dies bedeutet fir das Projekt, dass das
Energiekonzept tiber den Industrie- und Gewerbepark hinaus gedacht wird und Synergieeffekte
und Anknupfungspunkte in der Gemeinde Niederkriichten ermittelt und bewertet werden kon-
nen.

Szenarienberechnung zur lokalen Energienutzung: Es werden saisonal aufgeléste Berechnun-

gen durchgefihrt und Technologieempfehlungen zur Lastverschiebung ausgesprochen. Dies
liefert detaillierte Konzepte zur effizienten lokalen Nutzung der Stromerzeugung des Energie-
parks. Das bedeutet, dass die Optionen unter verschiedenen Randbedingungen und in ver-
schiedenen Varianten bewertet werden. So sind nicht nur isolierte Ergebnisse einer Losung,

sondern auch die Auswirkungen wechselnder Randbedingungen zu sehen.

Die Verwaltung schlagt vor, an diesem Projekt zur Untersuchung der Mdglichkeiten zur klima-
neutralen Strom- und Warmeversorgung im Gewerbe- und Industriepark und dartber hinaus im
Gemeindegebiet Niederkrichten mitzuwirken. Das Projekt steht im Einklang mit dem Integrier-
ten Klimaschutzkonzept und entspricht dort der MalRnahme 25 ,Sektorenkopplung®. Die Kosten
der Beauftragung des Instituts Fraunhofer UMSICHT werden zwischen der Gemeinde Nieder-
kriichten sowie den Unternehmen Verdion und PNE entsprechend der o. a. Untersuchungsin-
halte geteilt. Die Verwaltung geht aktuell von Kosten bis 40.000,00 Euro fiir die Gemeinde Nie-
derkriichten aus, die sich auf die Projektinhalte im weiteren Gemeindegebiet beziehen.

Vertreter des Instituts Fraunhofer UMSICHT und der Projektpartner werden das Projekt in der

Sitzung vorstellen.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, am Projekt ,Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale Energie
fur Niederkrichten“ mitzuwirken und sich an den Kosten fur die Beauftragung des Instituts
Fraunhofer UMSICHT fur den kommunalen Part zu beteiligen, soweit sie den kommunalen Part

betreffen.
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Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen:

Ja

Nein

Es stehen Mittel zur Verfiigung:

Ja

OO

Nein

PSP-Element bzw. Kostenstelle / Sachkonto:

1.100.09.01.01/52910000

Kosten der MaRnahme:

40.000,00 EUR

Folgekosten:

Erlauterungen:

Rechtsgrundlage:

gesetzliche
Grundlage

vertragliche
Verpflichtung

Freiwillige Selbstver-
waltungs-
angelegenheit

gez. Wassong
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iederkriichten

Gemeinde Niederkriichten Niederkriichten, den 15. Februar 2023
Der Burgermeister

Hoch- und StraRenbau

Aktenzeichen: 661217

Vorlagen-Nr. 547-2020/2025
Sachbearbeiter: Hermann Derix

offentlich

Beratungsweg
Ausschuss fur Bauen, Klima- und Umweltschutz 28. Februar 2023

StralRen- und Wegekonzept fur die Jahre 2023 bis 2035

Sachverhalt:

Stral3en unterliegen hohen Belastungen, die im Laufe der Zeit zu Ermidung und Verschleil3
fuhren und langfristig ernsthafte Schaden verursachen. Solange nur die oberste Schicht des
StralRenaufbaus betroffen ist, ist eine Deckschichtsanierung die geeignete Erhaltungsmaf3nah-
me. Der Schwerpunkt liegt hierbei auf der Verbesserung der Oberflachenqualitat. Um langfristig
eine gute Qualitat der Gemeindestral3en zu erhalten, ist es wichtig, rechtzeitig und zielgerichtet

die VerschleiRschichten der Stral3en zu erneuern.

Bei einigen Stral3en ist die Erneuerung der Deckschicht nicht mehr ausreichend, so dass nur
ein Vollausbau sinnvoll ist. Auch kénnen stadtebauliche und verkehrstechnische Griinde den

Umbau einer Straf3e erforderlich machen.

Das als Anlage beigefiigte Straf3en- und Wegekonzept gemaf 8§ 8 a des Kommunalabgaben-
gesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) spiegelt den Ist-Zustand des Wege-
netzes wider. Der Verschlei3 der StralRen tber Jahre hinweg ist grundséatzlich nur schwer ein-
zuschatzen, da dieser von vielen Faktoren wie z. B. Belastung, Wetter und Aufbriiche abhéangig

ist.

Auf Grund der aktuellen Schadensbilder sowie Malinahmen aus dem Mobilitdtskonzept wurde
eine Priorisierung der zu sanierenden Gemeindestra3en vorgenommen. Eine Verschiebung von

Mafinahmen ist jederzeit mdglich.
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Die Verwaltung plant im Jahr 2023 eine beitragsfreie Instandsetzung mittels Deckensanierung
an folgenden GemeindestralRen:

e Oberkruchtener Weg

e Schulstralie

e An der Kapelle
Nach erfolgter Deckensanierung ist eine Umwandlung des Oberkriichtener Wegs und der

SchulstraRe gemar Mobilitdtskonzept in eine Fahrradstral3e vorgesehen.

Im Jahr 2022 wurden folgende StraRen mittels Deckensanierung in Stand gesetzt:
e Brahmsstralle

MozartstralRe

WilhelmstralRe
An der Heiden

IrisstralRe

Eichenstralle

Im ersten Quartal 2023 sollen aus dem Restbudget 2022 noch folgende Stral3en saniert wer-
den:

e Steinstralle

e Hermann-Lons-Stral3e

e Magdalenenstralie

Als beitragspflichtige StraRenbaumal3nahme ist im Jahr 2023 die Fertigstellung des Vollaus-
baus der Garten- und der RathausstralRe vorgesehen. Eine Fertigstellung der Gesamtbaumal3-
nahme ist fur das dritte Quartal 2023 geplant.

Der Endausbau der StraBen im Neubaugebiet ,Heineland® ist zwischenzeitlich soweit fortge-

schritten, dass auch hier eine Fertigstellung in 2023 angestrebt wird.

Fur das Jahr 2024 ist der Vollausbau der Marktstral3e geplant. Die Vergaben der notwendigen

Planungsleistungen erfolgen in 2023.

Die zukiinftig geplanten beitragspflichtigen StraRenbaumalinahmen resultieren aus dem Mobili-
tatkonzept der Gemeinde Niederkriichten und dem Straf3en- und Wegekonzept aus dem Jahr
2022.
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Beschlussvorschlag:

- Das der Sitzungsvorlage beigefiigte Stral3en- und Wegekonzept gemal § 8 a des Kommu-
nalabgabengesetzes fur das Land Nordrhein-Westfalen wird vorbehaltlich der zur Verfi-
gung stehender Haushaltsmittel beschlossen.

- Der Oberkriichtener Weg, die Schulstral3e und die Gemeindestral3e An der Kapelle werden
im Jahr 2023 durch eine Deckensanierung instandgesetzt.

- Der Oberkrichtener Weg und die Schulstraf3e werden in eine Fahrradstralle umgewandelt.
- Die MarktstralRe wird im Jahr 2024 durch einen Vollausbau in Pflasterbauweise saniert. Die
Auftragsvergaben fur die Vermessung, Planungsleistungen und Baugrunduntersuchungen

sollen in 2023 vergeben werden. Ein entsprechender Forderantrag fur diese StralRenbau-

mafinahme soll an die Bezirksregierung Disseldorf gestellt werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen: Ja O Nein
Es stehen Mittel zur Verfligung: Ja O Nein

PSP-Element bzw. Kostenstelle / Sachkonto: verschiedene
Kosten der MaRnahme:
Folgekosten:

XX

Erlauterungen:
Rechtsgrundlage: : , Freiwillige Selbstver-
gesetzliche vertra_lghche 0 waltungs-
Grundlage Verpflichtung .
angelegenheit
Anlage(n):

1. StraRen und Wegekonzept 2023

In Vertretung

gez. Schippers
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StraRen- und Wegekonzept 2023

a) Geplante vorrausichtlich beitragsfreie StraBenunterhaltungsmafnahmen

Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen

7316 Oberkrichtener Weg von MittelstraRe bis Schule X 2023
Umwandlung in FahrradstraRe
7155 An der Kapelle von Dilborner StraRe bis Kapellenfeld Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2023
7119 SchulstraRe von Heinrichsstrafe bis Palixweg Oberflache anfrésen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2023
Umwandlung in FahrradstraRe

7004 Am Friedhof von GoethestraRe bis Uhlandstralle Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2024
7054 Hillenkamp Zufahrt 31-35 Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2024
7073 Kreithovel von Hauptstrale bis Rampe BAB Briicke Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2024
7050 Halenderfeld von GoethestraRe bis Uhlandstralle Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2024
7460 Zum Hommen End von Dam bis Ende Asphalt Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2025
7266 Brempter Weg V;:St:f}:;r:f:t;':aieeglnn Wirtschaftsweg Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen :i\t/;?;";g:ng
7256 Am Stein von Erkelenzer StrafRe bis Ryther Stralle Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2025

Am Platzbruch von Friedensstralle bis Pannenmiihle Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2025
7324 RingstraRe von Am Freibad bis Am Freibad Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2025
7253 Am Freibad von FriedensstraRe bis Am Kamp Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2025
7106 Palixweg von Schulstrafe bisHauptstraRe Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2026
7040 FranzstralRe von SchulstraBe bisHauptstraRe Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2026
7071 KarlstraRe von FranzstraRe bis Ende Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2026
7145 WaldstraRe von Roermonder StraBe bis Rampe BAB Briicke  |Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2027
7066 Industriestr. Alte ZollstraBe bis Ende Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2027
7167 Diesberg von Dilborner Strale bis Ende Oberflache anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2027
7197 Kapellenfeld von Dilborner Strale bis Schwalmweg Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2028
7228 Schwalmweg von Kapellenfeld bis Briicke Oberfldche anfrasen dann 4 cm Asphaltdeckschicht aufbringen 2028

b) Beabsichtigte vorrausichtlich beitragspflichtige StraBenausbaumaBnahmen

;ggg/ ?:{;Z:Z:?EZ Hoéhe Volksbank bis An Felderhausen Vollausbau in Pflasterbauweise I;e()r;sgstellung
7308 MarktstralRe Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2024
7491 PuttstralRe von Meinfelder Strale bis An der Meer Vollausbau in Pflaster- oder Asphaltbauweise 2025
7476 Im Winkel von Meinfelder Str. bis An der Meer Vollausbau in Pflaster- oder Asphaltbauweise 2026
7055 Holunderweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2027
7458 Wilhelm-Brester-Stralle von Kreuzung L 372 bis StraRe Dam Vollausbau in Pflaster- oder Asphaltbauweise 2028
7477 In der Stiege von Meinfelder Str. bis Ende Vollausbau in Pflaster- oder Asphaltbauweise 2029
7401 Kapellenbenden HarikseestraRe bis Wiesenstralle verkehrsberuhigter Bereich / Verkehrslenkung 2028-2030
7417 WiesenstralRe HarikseestraRe bis Kahrstrale verkehrsberuhigter Bereich / Verkehrslenkung 2028-2030
7393 HarikseestraRRe KahrstraRe bis Ende verkehrsberuhigter Bereich / Verkehrslenkung 2028-2030
7046 Ginsterweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7118 Schmielenweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7107 Pappelweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7016 Birkenweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7017 Buchenweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7131 Tannenweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7001 Ahornweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7039 Fichtenweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7329 Schleeker Weg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7259 Auf dem Stepken Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
7281 Fliederweg Anfang bis Ende verkehrsberuhigter Bereich 2030-2035
77226959/ BrahmsstraRe / KantstraBe |MittelstraRe bis Haus-Nr. 7 verkehrsberuhigter Bereich Ir:il/ilrlzlqggng




iederkriichten

Gemeinde Niederkriichten Niederkriichten, den 13. Februar 2023
Der Burgermeister

Planen und Umwelt

Aktenzeichen: 60 61 15

Vorlagen-Nr. 535-2020/2025
Sachbearbeiter: Lea Korall

offentlich

Beratungsweg
Ausschuss fur Bauen, Klima- und Umweltschutz 28. Februar 2023

Férderung von Obstbaumen

Sachverhalt:

Mit der Beteiligung am integrierten Klimaschutzkonzept sind tiber die im Konzept vorgesehenen
Malnahmen weitere Malinahmen geplant, um einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Die
Verwaltung schlagt vor, neben der Griindachférderung auch eine Forderung fur die Anpflan-

zung von Obstbaumen auf privaten Wohngrundsticken einzurichten.

Baume spenden Schatten, kiihlen durch Verdunstung die Umgebungsluft, mindern die
Feinstaubbelastung und bieten gleichzeitig einen wertvollen Lebensraum fir Tiere. In Bereichen
mit einem hohen Versiegelungsgrad bilden sich im Rahmen des Klimawandels immer haufiger
Hitzeinseln. Diese haben eine Schadwirkung auf Begriinungen und kdnnen eine gesundheitli-
che Belastung fur die Menschen darstellen. Die Forderung soll den Anreiz schaffen, Obstbaume
anzupflanzen, um das Bewusstsein fir den Lebensraum Obstbaum, die Herkunft der Obstsor-
ten sowie die 6kologische Bedeutung der Obstbdume zu intensivieren. Die Férderung von

Obstb&umen soll gemal nachstehenden Kriterien erfolgen:

Antragsberichtigt sind Grundstiickseigentiimer von Wohngrundstticken in der Gemeinde Nie-
derkriichten. Die Anpflanzung des Obstbaumes muss auf privaten Wohngrundstiicken in der
Gemeinde Niederkriichten erfolgen und ist auf einen Obstbaum pro Wohngrundstiick begrenzt.
Es werden vier Sorten aus drei Obstbaumarten (Apfel, Birne und Kirsche) durch die Verwaltung
zur Auswahl gestellt. Der Antragsstellende pflanzt und pflegt den Obstbaum eigenstandig. Eine

Pflanzanleitung wird durch die Verwaltung erstellt.
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Verfahrensablauf:

- Antragsstellung im Zeitraum von April 2023 bis Juni 2023
- Ausgabe der Baume ab Oktober 2023
- Sichtkontrolle durch Gemeindebedienstete nach der Pflanzperiode 2023/2024

Die Obstbaume konnen an einem bestimmten Termin beim Bauhof der Gemeinde Niederkriich-

ten abgeholt werden. Ein Rechtsanspruch auf die Férderung besteht nicht.

Bei einer guten Akzeptanz der Baumférderung ist eine Verlangerung des Férderprogramms
angedacht.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeinde Niederkriichten fordert die Anpflanzung von Obstbaumen gemalf der im Sach-

verhalt beschriebenen Kriterien.

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen: Ja Nein O

Es stehen Mittel zur Verfligung: Ja Nein O

PSP-Element bzw. Kostenstelle / Sachkonto: 1.100.14.01.01 / 54310000

Kosten der Mal3nahme: ca. 15.000,00 EUR p.a.

Folgekosten:

Erlauterungen:

Rechtsgrundlage: esetzliche vertragliche Freiwillige Selbstver-
gGrundlage = Verpflightung = waltungs-

angelegenheit

gez. Wassong
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iederkriichten

Gemeinde Niederkriichten Niederkriichten, den 14. Februar 2023
Der Burgermeister

Planen und Umwelt

Aktenzeichen: 60 61 15

Vorlagen-Nr. 543-2020/2025
Sachbearbeiter: Lea Korall

offentlich

Beratungsweg
Ausschuss fur Bauen, Klima- und Umweltschutz 28. Februar 2023

Solarberatung durch Einwohner/innen

Sachverhalt:

In der Sitzung des Ausschusses fur Bauen, Klima- und Umweltschutz am 17. Mai 2022 ist der
Entwurf des Endberichts zur Fortschreibung des Integrierten Klimaschutzkonzepts fir den Kreis
Viersen, die Stadte Tonisvorst und Viersen sowie die Gemeinden Briiggen, Grefrath, Nieder-
kriichten und Schwalmtal eingebracht worden. Am 13.Dezember 2022 wurde der Endbericht
zur Fortschreibung des Integrierten Klimaschutzkonzepts vom Rat der Gemeinde Niederkriich-

ten beschlossen.

Um die Energiewende erfolgreich zu gestalten, ist eine Umstellung auf erneuerbare Energien
unumganglich. Durch die Installation von PV-Anlagen auf privaten Dachern kann der fortschrei-
tende Ausbau der emissionsfreien Energiegewinnung unterstitzt werden. Das integrierte Kli-
maschutzkonzept fir den Kreis Viersen, die Stadte Tonisvorst und Viersen sowie die Gemeinde
Briggen, Grefrath, Niederkriichten und Schwalmtal sieht einen Foérderzuschuss fur PV-Anlagen

auf Gebadudedachern von Privathaushalten vor.

Um einen Anreiz zur Anschaffung einer PV-Anlage zu geben, sollten ehrenamtliche Einwoh-
ner/innen andere Einwohner/innen kostenlos beraten. Durch diese Beratungsgesprache wiirden
technische Machbarkeit sowie Nutzungsvorteile auf den Einzelfall bezogen vermittelt. Eine On-
line-Schulungsreihe, von der MetropolSolar aus Mannheim durchgefiihrt, vermittelt den Perso-
nen das erforderliche Fachwissen fir die allgemeine PV-Anlagen-Beratung und fur Beratungs-

gesprache sowie Kenntnisse uber die Kosten und Wirtschaftlichkeit von PV-Anlagen. Die So-
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larberater/innen sollen in der Gemeinde Niederkriichten ein Netzwerk zum Wissens- und Infor-

mationsaustausch bilden.

Rahmenbedingungen:

- Bewerben konnen sich alle Einwohner/innen der Gemeinde Niederkriichten.

- Die Teilnehmerzahl fir die Schulungsreihe ist auf 10 Personen begrenzt.

- Die Teilnahme an der Schulungsreihe ist nur einmal moglich.

- Bei einer guten Akzeptanz kann die Anzahl der Teilnehmer/innen im nachsten Jahr erhéht
werden.

- Ein Rechtsanspruch auf die Teilnahme an der Schulungsreihe besteht nicht.

Verfahrensablauf:

- Ausschreibung der Schulungsreihe

- Bewerbungsverfahren im Zeitraum April 2023 bis Juni 2023

- Auswahl der Solarberater (sogenannte ,Blirgersolarberater®) (m/w/d)
- Teilnahme an der Online-Schulung

- Start der Solarberatung durch die Einwohner/innen

Es wird mit Kosten von 5.000,00 Euro gerechnet.

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Solarberatung durch Einwohner/innen einzufiihren.

Finanzielle Auswirkungen: Ja Nein UJ

Es stehen Mittel zur Verfligung: Ja Nein OJ

PSP-Element bzw. Kostenstelle / Sachkonto: 1.100.14.01.01/54310000

Kosten der Mal3nahme: 5.000,00 EUR

Folgekosten:

Erlauterungen:

Rechtsgrundlage: gesetzliche . vertragliche - Frelwc\lllglf[euﬁglskistver-
Grundlage Verpflichtung .

angelegenheit

gez. Wassong

Verwaltungsvorlage 543-2020/2025 Seite 2 von 2



	Dokumente
	Bekanntmachung 28.02.2023 Ausschuss für Bauen, Klima- und Umweltschutz  (exportiert: 21.02.2023)
	Öffentliche Niederschrift 28.02.2023 Ausschuss für Bauen, Klima- und Umweltschutz  (exportiert: 15.03.2023)

	Tagesordnungspunkte
	I. Öffentlicher Teil
	1 Projekt „Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale Energie für Niederkrüchten“ 544-2020/2025
	Verwaltungsvorlage 544-2020/2025 - Projekt „Klimaneutrale, nachhaltige und kommunale Energie für Niederkrüchten“ (exportiert: 22.02.2023)
	1. Arbeitsschritt (1. Halbjahr 2023):
	2. Arbeitsschritt (2. Halbjahr 2023):


	2 Straßen- und Wegekonzept für die Jahre 2023 bis 2035 547-2020/2025
	Verwaltungsvorlage 547-2020/2025 - Straßen- und Wegekonzept für die Jahre 2023 bis 2035 (exportiert: 21.02.2023)
	Straßen und Wegekonzept 2023 (exportiert: 21.02.2023)


	3 Förderung von Obstbäumen 535-2020/2025
	Verwaltungsvorlage 535-2020/2025 - Förderung von Obstbäumen (exportiert: 21.02.2023)

	4 Solarberatung durch Einwohner/innen 543-2020/2025
	Verwaltungsvorlage 543-2020/2025 - Solarberatung durch Einwohner/innen (exportiert: 21.02.2023)




